
Unterwegs. Vernetzte Mobilität auf dem Land

Leitfaden Bürgerbus



Was ist ein Bürgerbus-Projekt?

Ein Bürgerbus ist ein Nahverkehrsangebot, das sich 

in der Regel auf eine bürgerschaftliche Initiative 

gründet, um Lücken im öffentlichen 

Personennahverkehr auszugleichen.



Meilensteine

> Mitbürger, Verwaltung, lokale Unternehmer, Vereine etc. überzeugen

> Mitstreiter finden
Ideen-Phase

Konzeptionierung

Umsetzung

Betrieb

> Definition  von Betriebsablauf, Verantwortlichen Stellen/Personen, Organisatorische Aufhängung, etc

> Erarbeitung von Haltestellennetz, Nutzungsbedingungen, Fahrzeugspezifikation, Softwareeinsatz, 

Öffentlichkeitsarbeit

> Kostenplanung, Umsetzungsplanung

> Beschaffung notwendiger Komponenten

> Bauauftragung notwendiger Dienstleistungen

> Rekrutierung von Fahrern & Verantwortlichen

> Einrichtung, Testbetrieb und Inbetriebnahme

> Laufender Betrieb



Grundsätzlicher Unterschied

„ÖPNV on 
demand“

„Bürgerbus“

> Bürgerbusbetrieb im Rahmen 

eines regulären (ergänzenden) 

ÖPNV Angebots (i.d.R. auf Ebene 

des Landkreises)

> Betrieb i.d.R durch beauftragten 

Busunternehmer 

> Ehrenamtliche Zusatzangebote   

(i.d.R. auf gemeindlicher bzw. 

städtischer Ebene)

> „genehmigungsfreie Nische“ 

Dieser Leitfaden bezieht sich auf 

Bürgerbusprojekte



Möglichkeiten der Flexibilisierung von ÖPNV Verkehr

ÖPNV

Räumliche 
Flexibilisierung

Linienverkehr

Richtungs-
bandbetrieb

Flächenbetrieb

Zeitliche 
Flexibilisierung

Fahrplanbindung

Flexible 
Fahrpläne

Keine 
Fahrplanbindung

Klassischer

ÖPNV

Ein Bürgerbus schließt räumliche und/oder zeitliche

Lücken im bestehenden ÖPNV-Angebot. Je nach

Angebot des Bürgerbusses stehen Nutzer*innen

beispielsweise neue Fahrtstrecken zur Verfügung oder

eine verbesserte Anbindung an das ÖPNV-Netz.

Oftmals verkehren Bürgerbusse in dünn besiedelten

Gebieten auf Strecken und zu Zeiten, die für ein

herkömmliches ÖPNV-Angebot wirtschaftlich nicht

tragfähig sind.



Organisation und Verantwortlichkeiten des Betreibers

Buchungszentrale & Disposition

Fahrdienst

Wartung & Pflege

Öffentlichkeitsarbeit

Steuerungsgruppe & Administration

In vielen Projekten ist die größte Herausforderung einen passenden Betreiber für 

den Bürgerbus zu finden, sowie die mit dem Betrieb verbundenen Arbeiten auf 

verschiedene Schultern zu verteilen.



Fahrzeugauswahl

Viele verschiedene Bürgerbusse mit unterschiedlichen Ausstattungen sind auf 

unseren Straßen unterwegs. Die Wahl des richtigen Fahrzeugs hängt stark vom 

Einsatzzweck ab. Jedes Bürgerbusprojekt hat andere Ausgangsbedingungen und 

Ziele.

Der Verein Pro Bürgerbus Nordrhein-Westfahlen e.V. hat in einer Übersicht die 

Erfahrungen verschiedener Bürgerbus-Betreiber in einer Übersicht* 

zusammengetragen.

*Von den gesetzlichen Anforderungen ist die Übersicht aus NRW nicht 1:1 auf Bayern übertragbar.

https://www.pro-buergerbus-nrw.de/fileadmin/user_upload/Ausstattungstabelle_Buergerbus.pdf


Kosten & Finanzierung

Kosten

Förderung

Wirtschaftlichkeit

Defizitdeckung Die Landkreise als Aufgabenträger des ÖPNV spielen somit fast überall eine sehr wichtige Rolle bei der Finanzierung der 

Angebote, die über die Grundversorgung hinausgehen und ein echtes Zusatzangebot darstellen. Inwieweit weitere Akteure 

(z.B. Verkehrsverbund, Verkehrsunternehmer, lokale Unternehmen, Gemeinden, Vereine, etc) in die Finanzierung mit 

eingebunden werden können, muss aufgrund der lokalen Gegebenheiten geklärt werden.

Die Gesamtkosten, sowie die Kostenstruktur unterscheiden sich stark je nach Projekt-Setting. Bei ehrenamtlich betriebenen 

Bürgerbusprojekten ist größenordnungstechnisch mit jährlichen Kosten im fünfstelligen Bereich zu rechnen.

Bürgerbusprojekte werden vom Freistaat Bayern auf Basis der Richtlinie zum Förderprogramm von Bürgerbusprojekten vom 

8. Februar 2019 gefördert.

Von Bürgerbussen kann, wie auch beim regulären ÖPNV, nicht davon ausgegangen werden, dass sie kostendeckend 

fahren. Daher muss sich die Gemeinde, in der der Bürgerbus fahren will meist bereit erklären, die ungedeckten Kosten zu 

tragen.

Gegenüber dem herkömmlichen öffentlichen Nahverkehr kann ein Bürgerbus trotz der absolut relativ geringen 

Fahrgastzahlen mit sehr geringen Kosten betrieben werden. Es gibt auch Bürgerbusse, die keine Defizite einfahren. Dies ist 

jedoch nicht die Regel.

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_97_B_10265/true


Bayerische Beispiel-Projekte

> Bürgerbus Seenplatte – Chiemsee

> Bürgerbus Seefeld

> Biberger Bürgerbus

> Bürgerbus Markt Heiligenstadt

> Mehrere Bürgerbusprojekte im Landkreis Bayreuth

https://www.chiemsee-alpenland.de/entdecken/alle-sehenswuerdigkeiten/buergerbus-seenplatte-chiemsee-ed48573ad2
http://www.seefeld.de/wp-content/uploads/2012/09/B%C3%BCrgerbus_Fahrplan-Seefeld-12-2012.pdf
http://www.bibergerbuergerbus.de/
https://www.markt-heiligenstadt.de/service/buergerbus.html
https://zukunft.landkreis-bayreuth.de/mobil-digital/buergerbus/
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